
 
Das PV-Mieterstromgesetz aus Sicht der Praxis.  
 

Rechtsanwalt Dr. Dirk Legler  

(für den Juristischen Beirat des VfW) 

 

 
Beitrag auf dem 29. Fachgespräch der Clearingstelle EEG/KWKG, 02.03.2018 



Warum nur PV-Anlagen „auf, an oder in Wohngebäuden“ 

(§ 21 Abs. 3  S. 1 und S. 2 EEG 2017)? 
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Für die Praxis:  
 

 äußerst hinderliche Eingrenzung des möglichen Orts der Stromproduktion: 

 

 Parkhaus, Garagenanlage, Carport und überwiegend (zu mehr als 60 %) 
gewerblich genutzte Gebäude, etc. scheiden alle als Orte der Strom-
erzeugung aus. 

 

 Eingrenzung gilt selbst dann, wenn diese Gebäude sich in der selben 
Kundenanlage wie das Wohngebäude befinden. 
 

 Eingrenzung nicht sinnvoll. Bringt Energiewende nicht in die Städte. 

 

 

 

Warum nur PV-Anlagen „auf, an oder in Wohngebäuden“  

(§ 21 Abs. 3 S. 1 und S. 2 EEG 2017)? 



Warum nur Letztverbrauch in „unmittelbarem räumlichen 

Zusammenhang“ (§ 21 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 EEG 2017)?  
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Für die Praxis: 
 

 äußerst hinderliche Eingrenzung des möglichen Orts des Stromverbrauchs: 
 

 Straße, Fluss, Wald: grundsätzlich ein Problem für „Unmittelbarkeit“ 
 

 aber: kein K.O.-Kriterium (vgl. Leitfaden Eigenversorgung der BNetzA aus 
2016, S. 36 und Beschluss der BNetzA vom 27.07.2017, BK6-16-279)  
 

 Warum kein Gleichklang mit § 6 Abs. 3 Nr. 2 KWKG?  
 

 Netz der allgemeinen Versorgung bzw. Kundenanlage i.S.d. § 3 Nr. 24a 
EnWG („räumlich zusammengehörendes Gebiet“) als Abgrenzungskriterien 
wären ausreichend. 
 

 

 

Warum nur Letztverbrauch in „unmittelbarem räumlichen 

Zusammenhang“, § 21 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 EEG 2017?  
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 „im räumlichen Zusammenhang“,    § 9 Abs. 1 Nr. 3 StromStG 
 

 „auf einem räumlich zusammengehörenden Gebiet“,    § 3 Nr.24a EnWG 
 

 „in unmittelbarem räumlichen Zusammenhang“,    § 21 Abs. 3 EEG 2017 
 

 „in unmittelbarer räumlicher Nähe“,    § 21 Abs. 2 und Abs. 4 EEG 2017  
 

 

 Klarstellung bei den Ausnahmen der Andienungspflicht geboten?  

 

 Grundsätzlich: Es ist Zeit für eine Vereinheitlichung!  

 

Die Sicht der Marktakteure: „Babylon statt Rechtssicherheit“. 
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 Entwurf europ. Erneuerbare-Energien-Richtlinie (Art. 21 Abs. 2 und 3) 

 

 Entwurf europ. Gebäudeenergieeffizienz-Richtlinie (25.01.2018) 

 

 Entwurf Gebäudeenergiegesetz (§ 107 GEG) 

 

 Koalitionsvertrag (Februar 2018) 

 

 Das PV-Mieterstromgesetz ist anzupassen an die Energieversorgung von 
morgen. 

 

 

 

 

 

 

 

Trotz der Hindernisse: Quartiersversorgung wird kommen.  
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Wie immer bei der dezentralen Direktlieferung: 

 

 Einzelfallprüfung 

 

 Insbesondere: welches Anlagenkonzept passt zu welchem Messkonzept? 

 

 Dabei auch: Prüfung, ob Messaufwand lohnt oder eher ein Verzicht auf den                 
PV-Mieterstromzuschlag (dann auch kein § 42a EnWG). 

 

 

 Eine Kombination aus PV-Mieterstrom und KWK-Direktstrom sowie Eigen-
versorgung kann nach entsprechender Prüfung auch heute schon lohnend 
sein.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Bis dahin: kreativ sein.  
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Der VfW – Die führende Interessenvertretung für  

                  Contracting und Energiedienstleistungen 

Aufgabe  
und Ziel  

Maßnahmen  
 Politische 

Arbeit 
u.a. 

Stellungnahmen, 
Politiker-

anschreiben, 
persönliche 
Gespräche, 
Anhörungen 

Förderung der Energiedienstleistung Contracting  

Schulung 
u.a. 

betriebswirtsch. 
& rechtliche 
Grundlagen, 
Mieterstrom, 
Messstellen-

betrieb, 
Quartiers-
versorgung 

 Praxis-

hilfen 
u.a.  

Contracting-
lexikon, 

Musterverträge, 
Kostenvergleichs-

rechner 
Plausibilitäts-

prüfungen 



Vielen Dank. 
 
Rechtsanwalt Dr. Dirk Legler, Rechtsanwälte Günther, Hamburg 
 
 
 
für den VfW, Lister Meile 27, 30161 Hannover  
E-Mail: hannover@vfw.de    Twitter: @VfWeV 
 
www.energiecontracting.de 
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